
 

 

 

 

 
Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter, sehr geehrtes Schulleitungsmitglied,  
  
mit diesem Schreiben möchten wir Sie gerne auf unser Präventionsprogramm gegen Mobbing 
und Cybermobbing aufmerksam machen und Sie herzlich zur digitalen Informations-
veranstaltung einladen. 
 
 
Worum geht es im Programm Gemeinsam Klasse sein? 
 
Ziel des Programms ist es, Schüler und Schülerinnen der 5./6. Klasse bzw. 
Orientierungsstufe im Rahmen einer Projektwoche zum Thema Mobbing zu informieren, zu 
sensibilisieren und die Schüler und Schülerinnen nachhaltig dabei zu unterstützen sich aktiv 
gegen Mobbing einzusetzen. Das Programm wurde von der Beratungsstelle Gewaltprävention 
Hamburg in Kooperation mit der Techniker Krankenkasse entwickelt. Es beinhaltet aktuelles 
und ansprechendes digitales Material, das es Ihnen ermöglicht mit Ihren Schülern und 
Schülerinnen das Thema Mobbingprävention differenziert und alltagsnah zu bearbeiten. 
(Weitere Infos: www.gemeinsam-klasse-sein.de) 
 
 
Was beinhaltet die Fortbildung für Lehrkräfte? 
 
Die dreitägige Fortbildung für Lehrkräfte umfasst neben der Wissensvermittlung zur 
Mobbingprävention den Zugang zur Onlineplattform „Gemeinsam Klasse sein“ mit 
umfangreichen und vielseitigen Materialien zur Durchführung der Projektwoche in der 5. 
Klasse sowie ein Training zur Intervention bei Mobbing.  
  
Die Fortbildung richtet sich an Klassenleiter und Klassenleiterinnen der 5. Klassen sowie 
Stufenleiter und Schulleiterinnen, Schulsozialarbeiter und Schulsozialarbeiterinnen und 
interessierte Lehrkräfte, die die 5. Jahrgangsstufen in der Durchführung der Projektwoche 
begleiten und darüber hinaus das Wissen zum Präventionsprogramm an die Klassenleitungen 
der folgenden 5. Klassen im Sinne einer schulinternen Multiplikation weitergeben.  
  
Die beiden ersten Fortbildungstage, in denen es um Grundlagen der Mobbingprävention und 
die Vorbereitung auf die Projektwoche geht, finden am 27. & 28. April 2026 in Koblenz-
Ehrenbreitstein statt. Der dritte Fortbildungstag, an dem es um das Thema Intervention geht, 
ist am 24. August 2026 in Ehrenbreitstein. 
  
Nach der dreitägigen Fortbildung finden außerdem jährliche Netzwerktreffen statt, an denen 
Sie aktuelle Informationen und Begleitung im Umgang mit Mobbing erhalten und sich mit 
anderen Schulen, die ebenfalls mit dem Präventionsprogramm arbeiten, vernetzen und 
austauschen können. 
 
 
Welche Teilnahmebedingungen gibt es? 
 
Gemeinsam Klasse sein begreift sich als Schulentwicklungsprogramm, das zum Ziel hat, 
Mobbingprävention nachhaltig im Schulsystem zu verankern. Eine Teilnahme ist daher an 
folgende Bedingungen geknüpft:  

− Gesamtkonferenzbeschluss zur Teilnahme am Programm Gemeinsam Klasse sein 

− Kurzantrag zur Förderung des Projekts durch die Techniker Krankenkasse 
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− Benennung mindestens zweier Ansprechpersonen für das Projekt (wünschenswert ist, 
dass eine Person Mitglied der erweiterten Schulleitung ist) 

− Teilnahme dieser beiden Personen an der dreitägigen regionalen Fortbildung (Je nach 
Gesamtanmeldezahl bei der regionalen Fortbildung ist auch die Fobi-Teilnahme aller 
Klassenleitungen der 5. Klassen mit der zuständigen Schulsozialarbeit und einem Mitglied 
der erweiterten Schulleitung möglich.)  

− Multiplikation der Schulungsinhalte im Rahmen einer schulinternen Fortbildung für die 
Klassenleitungen des durchführenden Jahrgangs (falls diese Lehrkräfte nicht bereits selbst 
in der regionalen Fortbildung geschult wurden). Schulungsmaterial für die schulinterne 
Multiplikation steht auf der Onlineplattform zur Verfügung.  

− Einbindung des Kollegiums, indem es über die Ziele des Programms und das Thema 
Mobbing informiert wird. (Dazu steht ein kurzer Einführungsfilm zur Verfügung. Außerdem 
ist vorgesehen, dass auch die Schüler und Schülerinnen im Laufe der Projektwoche ihre 
Fachlehrkräfte über das Projekt informieren – „Schüler/Schülerinnen als 
Experten/Expertinnen“). 

− Durchführung des Projekts im Rahmen von Projekttagen (Es wird empfohlen, Gemeinsam 
Klasse sein als Projektwoche mit einem Elternnachmittag durchzuführen.)  

− Aufbau eines schulinternen Interventionskonzepts (entsprechende Materialen und 
Schulung erhalten Sie am dritten Fortbildungstag). 

  
 
Einladung zur digitalen Informationsveranstaltung 
 
Wenn Sie/Ihre Schule sich für das Präventionsprogramm und die dazugehörige Fortbildung 
interessieren, melden Sie – d.h. ein Mitglied der erweiterten Schulleitung (gerne auch 
mehrere) – sich bitte zur digitalen Informationsveranstaltung an. Auch der/die 
Schulsozialarbeitende kann sich sehr gerne gemeinsam mit Ihnen anmelden. 
 
07. Oktober 2025, 15.00-16.30 Uhr, online (BigBlueButton) 
Veranstaltungsnummer: 2534570703 

Anmeldung über: https://fortbildung-online.bildung-rp.de/ 
 
Anmeldeschluss: 30.09.2025 
 
Die Zugangsdaten werden Ihnen nach der Anmeldung bzw. kurz vor der 
Informationsveranstaltung per Email zugeschickt. Nach der Informationsveranstaltung 
entscheiden Sie, ob Ihre Schule am Programm Gemeinsam Klasse sein und der 
dazugehörigen Fortbildung teilnimmt.  
 
Wir freuen uns sehr, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie bei der 
Informationsveranstaltung begrüßen, näher informieren und Ihre Fragen beantworten dürfen. 
 
  
Mit freundlichen Grüßen  
im Auftrag 

 
Dr. Heinz Werner Gödert 

https://fortbildung-online.bildung-rp.de/

